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Neue Quelle für die Faszination Zukunft

Technologie-Tag mit Fraunhofer-Instituten

Am 18. April 2006 fand wieder ein Rittal Technologie Tag in Herborn statt. Die Rittal Plattform „Faszination Zukunft“ braucht nach Ansicht von Uwe Scharf, Leiter strategisches Marketing, viele Arbeitsbühnen, auf denen ein reger Ideenaustausch zwischen Rittal Entwicklern und externen Instituten gepflegt wird. Aus diesem Grund wurde dieser Technologie-Tag mit verschiedenen Fraunhofer Instituten aufgesetzt. Die Schwerpunktthemen waren diesmal Mensch-Maschine-Schnittstelle und Verdrahtungstechnik.

Wie wird eine Maschine oder Anlage in der Zukunft bedient? Sieht das so aus wie heute oder gibt es ganz neue Ansätze wie 3D-Displays und augmented reality? Dieser Frage ging nach einer einführenden Plenumsveranstaltung eine Arbeitsgruppe in der ersten Break-Out-Session nach. Parallel erarbeitete die zweite Gruppe Trends für die Verdrahtung von Schaltanlagen. Warum Rittal hier aktiv ist, ist sehr einfach: Deutschland ist die Heimat der Maschinenbauer und Automatisierer. Hier entstehen heute Produkte und Anwendungen, die morgen in der ganzen Welt eingesetzt werden. Rittal möchte gemeinsam mit anderen Firmen, Forschungseinrichtungen und Kunden aktiv gestalten und eine Führungsrolle übernehmen. 

Fazit

Hoch interessante Fachvorträge und Diskussionen führten zu der einstimmigen Erkenntnis der 25 Teilnehmer, dass der enge Schulterschluss zwischen Rittal – Produktion und Entwicklung – und den Forschungsinstituten für beide Seiten höchst befruchtend ist. Das heißt auch, das der Technologie Tag im nächsten Jahr wieder stattfindet – mit neuen zukunftsträchtigen Themen und in neuer Zusammensetzung.



Bildmaterial:

Bild Techday_300.jpg: Einstimmige Erkenntnis der Teilnehmer am Rittal Technologie Tag: Der enge Schulterschluss zwischen den Forschungsinstituten und Rittal ist für beide Seiten höchst befruchtend. 
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Die Rittal GmbH & Co. KG aus Herborn in Hessen hat sich seit ihrer Gründung im Jahr 1961 zu einem global agierenden Unternehmen entwickelt. Heute ist Rittal mit mehr als 10.000 sofort lieferbaren Standard-Produkten einer der weltweit führenden Systemanbieter für Gehäuse- und Schaltschranktechnik, gefragter Partner in allen Bereichen der Industrie und des Maschinen- und Anlagenbaus sowie Trendsetter für alle Segmente des IT-Marktes. Rittal steht für zukunftsorientierte und umfassende Lösungs-, Service- und Beratungskompetenz.

Das Rittal-Produktprogramm umfasst die Bereiche Schaltschrank-Systeme, Elektronik-Aufbau-Systeme, System​klima​​tisierung, Stromverteilung, IT-Solutions und Communication Systems.

Unter dem Dach von Rittal International entstehen optimale Synergien für den Kunden durch einen starken Verbund mit den Marktführern Eplan (Europas Nr. 1 bei Softwarelösungen für den Maschinen- und Anlagenbau sowie die Industrie), Lampertz (führender Anbieter im Bereich physikalischer Daten- und Systemsicherung) und Litcos (Anbieter von innovativen Sicherheitskonzepten für Datensysteme). Um alle Märkte der Welt optimal zu bedienen, beliefern 19 Hightech-Produktionsstätten über 60 Tochtergesellschaften, 150 Vertriebs- und Logistik Center und über 70 Vertretungen rund um den Globus. In Deutschland leisten 22 Rittal Vertriebs- und Logistik Center flächendeckend den uneingeschränkten Service im Dienste des Kunden. Mit weltweit über 8.900 Mitarbeitern ist Rittal International das größte Unternehmen der Friedhelm Loh Group, Haiger, Hessen. Die gesamte Unternehmensgruppe beschäftigt mehr als 10.000 Mitarbeiter.
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